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231 Einsätze 
804 Tätigkeiten 

65 Übungen und Schulungen 
Über 13.000 (!) unentgeltlich und freiwillig 

geleistete Stunden. 
 
Dies ist die Einsatzstatistik, die ich Ihnen, werte Leserinnen und 
Leser unseres Jahresberichtes, stolz präsentieren kann. 
 
Das Jahr 2012 brachte viele Highlights für die Freiwillige Feuerwehr 
der Stadt Hartberg 
 
Das 140 Jahr Jubiläum wurde 
am 14. und 15. Juli dieses 
Jahres eindrucksvoll gefeiert. 
Leider spielte der Wettergott 
nicht ganz mit, und so musste 
kurzfristig das im Stadtpark 
geplante Fest ins Rüsthaus 
verlegt werden.  
Trotz der schlechten Witterung 
kamen viele Besucher, um uns 
die Ehre ihres Besuches zu 
erweisen. Der Malwettbewerb in den Hartberger Schulen und 
Kindergärten erwies sich als voller Erfolg. Zahlreiche 
Nachwuchskünstler lieferten imposante Zeichnungen, Gemälde und 
Basteleien, die im Zuge der 140 Jahr Feier ausgezeichnet wurden.  
Das Oldtimertreffen zog mehr als 20 wunderschön restaurierte 
Feuerwehroldtimer aus ganz Österreich nach Hartberg.  
Der Festgottesdienst und ein gemeinsames Mittagessen rundeten 
die Feierlichkeiten ab. 
Ein Danke an dieser Stelle dem unermüdlichen Festobmann, LM 
d.F. Karl Heinz Kummer, OFM Christine Böchheimer, OFM Rupert 
Schaffler, LM d.V. Conny Fuchsbichler und allen Helferinnen und 
Helfern, die zum Gelingen der Festlichkeiten beigetragen haben. 
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Am 13. Jänner 2012 wurden die Weichen für die Wehrleitung neu 
gestellt.  
Nachdem OBI Thomas Wannemacher sein Amt zu Verfügung 
gestellt hatte, stellte sich Ing. Christian Schuller der Wahl zum 
Kommandant-Stellvertreter. Mit eindrucksvollem Ergebnis wurde 
ABI d.F. Gerald Jeitler wiederum in seinem Amt bestätigt und OBI 
Ing. Christian Schuller zum Stellvertreter gewählt. OBI a.D. Thomas 
Wannemacher sei an dieser Stelle für seine 15 Jahre als OBI der 
Stadtfeuerwehr Hartberg gedankt. 
Das Jahr 2012 stand im Zeichen der Mitgliederwerbung, da 
zahlreiche Abgänge und Übertritte in die Abteilung „Mitglieder a.D.“ 
zu verzeichnen waren. 
Ein Arbeitskreis unter Führung von LM d.V. Conny Fuchsbichler 
wurde eingerichtet. Dabei wurden z.B. die Grabner Hausmesse, die 
Wechselgau Hausmesse und das Jubiläum der Firma Durmont mit 
jeweils einem „INFO“ Stand besucht.  
Dabei hat sich gezeigt, dass das persönliche Gespräch noch immer 
das wirksamste Mittel ist, Mitglieder anzuwerben.  

Diese Aktionen wurden von 
Erfolg gekrönt: 8 Personen 
traten dem Aktivstand bei, 5 
Jugendliche konnten für die 
Jugendgruppe angeworben 
werden. Durch diese Zahlen 
kommt die Feuerwehr 
Hartberg wieder der im Gesetz 
verankerten Aktivstandzahl 
von 78 näher. Leider mussten 
auch wiederum Kameraden 
abgemeldet werden, welche 

die von der Wehrleitung geforderten 4 Tätigkeiten im Jahr nicht 
erbracht haben. Es nützt nichts, „Karteileichen“ mitzuschleppen, die 
einerseits der Wehr nur Geld für Uniform und Versicherung kosten 
aber andererseits keine Tätigkeiten aufweisen. 
Durch die Gesetzesänderung, dass man ab März 2012 auch 2 
Feuerwehren angehören kann, hat dabei auch mitgeholfen. So 
haben sich ein Kamerad, Mitglied der FF Buch Geiseldorf und ein 
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Mitglied der FF Kaindorf entschlossen, die Stadtfeuerwehr Hartberg 
als Stammfeuerwehr zu wählen. Ein weiteres Mitglied der FF Buch 
Geiseldorf ist unserer Wehr als Mitglied der Zweitfeuerwehr 
beigetreten. In Zukunft muss man vermehrt Personen ansprechen, 
die ihren Wohnsitz in Hartberg haben, aber bereits in früherer Zeit 
einer anderen Wehr angehörten. 
Ein Danke an den Arbeitskreis „Mitgliederwerbung“ für seine 
zeitintensiven Tätigkeiten zum Wohle unserer Wehr. 
 
Durch die Aktualisierung der Mannschaftsdaten konnte nun 
erstmals seit Jahren eine einheitliche Datenbank auf Basis FDISK 
geschaffen werden. Irrläufer bei der Post gehören somit der 
Vergangenheit an. Die KameradInnen werden aufgefordert, 
Änderungen ihrer persönlichen Daten, insbesonders der Adresse 
und Telefonnummer unverzüglich der Wehrleitung zu melden. 
 
Ein weiterer Höhepunkt dieses Jahres 
war der – alle 2 Jahre stattfindende – 
Feuerwehrausflug. Leider hatte die 
Wehrleitung auch diesmal keinen guten 
Draht zum Wettergott, doch auch trotz 
der schlechten Witterung konnte man 
viele schöne Stunden im Kreise der 
Kameraden und deren Ehepartnern 
verbringen. Ein herzliches Danke an 
unseren langjährigen und erprobten Reiseleiter, OBI a.D. Thomas 
Wannemacher. 
 
Trotz der vielen Tätigkeiten legten auch 2 Gruppen die Technische 
Hilfeleistungsprüfung in Bronze und Silber ab. Dies ist besonders 
hoch einzuschätzen, da wie schon anfangs erwähnt 261 Einsätze 
und 65 Übungen zusätzlich zu absolvieren waren. Ein Danke dem 
Ausbildungsbeauftragten, OBI Ing. Christian Schuller, der auch die 
Grundausbildung der 8 neuen Mitglieder durchgeführt hat und diese 
laufend schult. 
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In der Jugendarbeit hat sich auch eine Änderung im Berichtsjahr 
ergeben: aus beruflichen Gründen legte unser Jugendwart LM d.F. 
Benjamin Fink seine Funktion zurück. Ich möchte ihm für die 
geleistete Arbeit unser aller Dank und Anerkennung aussprechen. 
Die Funktion des Jugendwartes übernahm unser neues Mitglied, LM 
d.F Sascha Prinz, der diese Funktion schon längere Zeit in der FF 
Kaindorf ausübte. 
 
Zum Einsatzgeschehen ist anzumerken, dass es im Berichtsjahr um  
9 % weniger Einsätze als im Vorjahr gab. Dies ist vor allem auf den 
Rückgang der – ohnehin lästigen – Brandmeldefehlalarme 
zurückzuführen. Offensichtlich werden diese besser gewartet als in 
den Vorjahren. 
Insgesamt waren 32 Brandeinsätze, 35 Brandmeldefehlalarme,  
31 Brandsicherheitswachen und 163 technische Einsätze zu 
verzeichnen. 
 
Die Tagesausrückbereitschaft kann weiterhin durch den Aktivstand, 
die Gruppe Bauhof und die Zivildiener aufrechterhalten werden.  
Die Nachtausrückbereitschaft konnte teilweise durch die neu 
eingetretenen Mitglieder verbessert  werden. 
 
Da eine enge Kooperation mit einer Nachbarfeuerwehr gescheitert 
ist, haben sich unsere rüstigen Mitglieder der Abteilung 2 bereit 
erklärt, bei Großschadensereignissen, Brandwachen udgl. aktiv 
mitzuarbeiten. Ein Dank an dieser Stelle an unseren 
Seniorenbeauftragten EOBI Hans Hirschböck für die Organisation. 
Diese Gruppe wird bei einem Einsatz über die SMS 
Informationsschiene mitalarmiert. 
 
Eine Liste aller Einsätze unserer Wehr liegt diesem Bericht bei. 
 
Ein besonderes Anliegen ist mir die gelebte Kameradschaft. Nach 
jeder Übung, ist der Besuch eines Gastronomiebetriebes in unserem 
Löschbereich vorgesehen, leider nehmen aber immer weniger 
Kameraden die Gelegenheit wahr, um miteinander zu sprechen und 
zu diskutieren. 



Bericht des Kommandanten 
ABI d.F. Gerald Jeitler  

 

Seite 5 

 
Im Berichtsjahr wurden 4 Ausschusssitzungen und 6 
Dienstbesprechungen abgehalten, um etwaige Unstimmigkeiten 
schon im Keim zu ersticken und Probleme im kleinen Kreis zu lösen. 
 

Im Jahr 2013 wird die Entscheidung über 
die Ersatzbeschaffung unseres in die 
Jahre gekommenen, mehr als 26 Jahre 
alten, TLFA 4000 fallen. Im Jänner wird 
sich weisen, welche Variante seitens des 
Landesfeuerwehrverbandes gefördert 
und bewilligt wird. Schon jetzt ist 
aufgrund von Vorinformationen 
anzunehmen, dass das von uns 

gewünschte und unseren Anforderungen entsprechende Fahrzeug 
wohl nicht den Wünschen des LFV entsprechen wird. 
 
Weiterhin arbeiten einige KameradInnen der Stadtfeuerwehr 
Hartberg auch im Bezirksfeuerwehrverband mit. So ist OBI 
Christian Schuller der Bereichsfunkbeauftragte, BM d.V. Stefan 
Jeitler (llB) Bereichsfeuerwehrkassier, OBM d.F. Hans Prem arbeitet 
in der Atemschutzwerkstätte mit und hilft im Bereich der 
Entstehungsbrandbekämpfung, HFM Frieda Nummer und LM d.F. 
Maximilian Zach versehen Dienst in der Florianstation. Meiner 
Person obliegen die Organisation der Florianstation, der Bereich 
Zivildienst und das Sachgebiet Gefahrstoff. 
 
Zur Einbringung finanzieller Mittel 
wurde wiederum die Aktion 
„Unterstützende Mitglieder“ und der 
traditionelle 44. Bockbieranstich 
abgehalten. Leider ging die 
Besucherzahl wiederum zurück, dank 
der Unterstützung der Stadtgemeinde 
(Benutzung der Stadtwerke Hartberg 
Halle wurde nicht verrechnet) und dank der großen 
Sponsorfreudigkeit der Wirtschaftstreibenden unserer Region 
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konnte doch wieder ein einigermaßen zufriedenstellendes Ergebnis 
erzielt werden. 
Ein herzliches Danke an dieser Stelle den Verantwortlichen, dem 
unermüdlichen Festbeauftragten LM d.F. Karl Heinz Kummer, BM 
d.V. Stefan Jeitler und OLM d.V. Rene Pfeiffer sowie allen 
Standverantwortlichen und Helfern, die zum Gelingen dieser 
Traditionsveranstaltung beigetragen haben. 
Für den Bockbieranstich 2013 laufen schon die ersten 
Vorbereitungsarbeiten und ich bitte schon jetzt alle KameradInnen,  
wiederum tatkräftig bei der Haussammlung und bei der 
Veranstaltung selbst mitzuarbeiten. 
Weiters ist im Sinne der Öffentlichkeitsarbeit wieder geplant, ein 
Familien-Feuerwehrfest Ende Juni/Anfang Juli abzuhalten. 
 
Abschließend möchte ich mich bei meinem Stellvertreter  
OBI Ing. Christian Schuller, bei den Mitgliedern des 
Wehrausschusses und bei allen KameradInnen der Stadtfeuerwehr 
Hartberg für die gute Zusammenarbeit und für ihr Engagement für 
die Bevölkerung unserer Stadt und unserer schönen Heimat 
bedanken. 
Danken möchte ich auch der Stadtgemeinde Hartberg für die gute 
Zusammenarbeit. 
Ein besonderer Dank auch an den Bezirksfeuerwehrverband 
Hartberg an der Spitze mit Herrn OBR Franz Hauptmann, der 
immer ein offenes Ohr für die Belange der Stadtfeuerwehr Hartberg 
hat.  
Ich schließe meinen Bericht mit einem kameradschaftlichen und 
steirischen Gut Heil 
 
Euer Wehrkommandant 
ABI dF Gerald Jeitler 

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit – 

24 Stunden am Tag – 365 Tage im Jahr! 
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Tätigkeiten im Berichtsjahr 2012 

o Laufende Überprüfung von Funkgeräten, Pager und des KDO 
Telefone 

o Reparatur von Funkgeräten und Pager 

o Durchführung von Funkübungen 

Funkbewerbe 

Keine Gruppe der Freiwilligen 
Feuerwehr Hartberg nahm an 
Funkbewerben teil. 

 

 

 

Ich bitte um einen sorgsameren 
Umgang mit den Funkgeräten, damit 
die Geräte ohne kostenintensive 

Reparaturen einsatzbereit sind.  

 

2013 werden hoffentlich einige Kameraden den Funkkurs an der 
Landesfeuerwehr und Zivilschutzschule absolvieren und am 
Feuerwehrfunkleistungsbewerb in Silber teilnehmen. 
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Bewerbe und Leistungsprüfungen 

 

Die Kameraden der FF Hartberg beteiligten sich an mehreren 
Bewerben und nahmen an Leistungsprüfungen teil, nachstehend die 
Auflistung der Teilnehmer 

 

Feuerwehrjugend - Wissenstestabzeichen Gold  

o PFM Sargsyan  Paghos 

o PFM Bartolovic Ivana  

o PFM Adelmann Sebastian  

o PFM Lechner Nina  

o PFM Mogg Bianca 

o PFM Lipp Christopher 

Atemschutz Leistungsprüfung Silber  

o LM d.F. Zach Maximilian 

Technische Leistungsprüfung  I - Bronze 

o LM d.F. Prinz  Sascha-Jürgen 

o OFM Kocher Dominik 

o LM d.S. Nunner-Gruber  Birgit 

o OFM Stückelschwaiger Uwe Horst 

o HFM Hraba Robert 

o PFM Geistler Dominic 

Technische Leistungsprüfung  II - Silber 

o FM Pfeiffer Christian 

o FM Schaffler Rupert 

o LM Paar  Thomas 

o LM d.F. Kummer Karl Heinz 

o LM d.F. Oswald Achim 
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o OBI Wannemacher Thomas 

o LM d.F. Zach Maximilian 

o OBI Schuller Christian 

o LM d.F. Teubl Lukas 

Technische Leistungsprüfung  III – Gold 

o BM Schwinzhakl Stefan 

o OLM Meißl Hannes 

 

Teilnehmer an Kursen und Tagungen an der LFS Lebring: 

Einstiegstest-Führen I – Steiermark Gefahrstofftag 

o ABI Jeitler Gerald 

o OBI Schuller Christian 

o LM Andreas Bräu 

Maschinisten-Lehrgang  

o OFM Hofstetter Markus 

Lehrgang für Öffentlichkeitsarbeit 

o LM d.F. Fuchsbichler Conny 

Lehrgang für Kranführer am Schweren Rüstfahrzeug (SRF) 

o LM d.F. Prinz Sascha-Jürgen 

Lehrgang "FDISK"  

o FM Pfeiffer Christian 

Gerätemeister-Lehrgang 

o LM d.F. Oswald Achim  

o LM Paar Thomas 

o LM d.F. Prinz Sascha-Jürgen 
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Funk-Grundlehrgang 

o JFM Geistler Luca-André 

o PFM Bartolovic Ivana 

o PFM Lipp Christopher 

o PFM Sargsyan Paghos  

o PFM Mogg Bianca 

TLF-Maschinisten-Lehrgang 

o OFM Hofstetter Markus 

o LM d.F. Prinz Sascha-Jürgen 

Technischer-Lehrgang I 

o LM Oswald  Robert 

o OFM Hofstetter Markus 

o FM Schaffler Rupert 

Technischer-Lehrgang II 

o LM Oswald  Robert 

o OFM Hofstetter Markus  

Technischer Lehrgang für Menschenrettung und 

Absturzsicherung 

o OFM Hofstetter Markus 

o LM d.F. Oswald   Achim 

 

(Quelle; Kursstatistik der Landesfeuerwehr- und Zivilschutzschule 
Steiermark, FDISK) 

Danke 

Im abgelaufenen Jahr wurden folgende Übungen von den 
zuständigen Kommandanten und Sachbereichsleitern geplant und 
durchgeführt: Ich möchte mich bei allen Helfern bei der Ausbildung 
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recht herzlich bedanken, speziell bei LM Tomas Paar, und bitte um 
eure Mittarbeit bei der weiteren Ausbildung. 

 

Vorschau für 2013 

o Zusammenstellung mehrerer Bewerbsgruppen für die BDLP 
der Stufen 1 und 2 als Abschluss der Grundausbildung, und 
zum fortführen dieser Leistungsprüfung bei der FF Hartberg.  

o Fortsetzung der Grundausbildung 
und Ausbildung von Neumitgliedern. 
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Im Berichtsjahr 2012 wurden 
alle Atemschutzgeräte und 
diverses Zubehör den 
vorgeschriebenen Prüf- und 
Wartungsintervallen 
zugeführt. 

Weiters wurden 28 
Pressluftflaschen der TÜV-
Prüfung (alle 10 Jahre) 
unterzogen. 

Es wurden 3 Atemschutzübungen abgehalten und wir nahmen an 
der Atemschutzabschnittsübung teil. 

Der AKL-Test (Atmung-Kreislauf-Leistung) wurde von 8 Kameraden 
besucht. 

Ausrüstungsstand: 

9 Atemschutzgeräte IS90 mit 26 Masken 

3 Atemschutzgeräte QS-S-Line mit 6 Masken 

1 Atemschutzgerät 300bar mit 1 Maske (Erkundungsgerät) 

 

Bedanken möchte ich mich bei jenen Kameraden, die mich bei 
diversen Atemschutzarbeiten unterstützt haben. 
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Die Geräteprüfung im Jahr 2012 ergab keine größeren 
Beanstandungen oder Mängel an den Gerätschaften. Kleine 
Schäden wurden sofort behoben bzw. das Gerät der Benutzung 
entzogen.  

Im Laufe des Jahres 2012  wurden aufgrund von Brand- und 
Hilfeleistungseinsätzen, sowie verschiedener Übungen und der 
damit verbundenen Verunreinigungen, diverse 
Kleidungsgegenstände gereinigt. 

Neuanschaffungen im Jahr 2012: 

Aufgrund der Entscheidung, 
die Mitglieder der Abteilung 2 
bei Großereignissen 
einzusetzen, wurden 10 
Garnituren Schutzjacken sowie 
Einsatzstiefel und Helme für 
die Kameraden angeschafft. 

Des Weiteren wurden eine 
neue Waschmaschine und ein 
Wäschetrockner angeschafft, 
da die alten Geräte aufgrund 

des Gewichtes der schweren Schutzbekleidung entsorgt werden 
mussten.   

Ergänzt wurde auch die Menschenretterausrüstung durch mehrere 
Umlenkrollen sowie Karabiner, es wurde das Sitzgeschirr der 
Drehleiter durch ein neues der Firma Petzl ersetzt. Diese werden 
aufgrund der längeren Standzeit (10 Jahre) mit keinerlei 
Mehrkosten, nach und nach auf allen Fahrzeugen, wo diese 
vorhanden sind, ausgetauscht. 

Aufgrund des teilweise sehr hohen Alters und dem dadurch 
bedingten Ausscheiden mehrerer  Schläuche wurden im 
Berichtsjahr 10 Stück C-Druckschläuche angeschafft. 
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Kurzer Einblick in den Jahresablauf des Gerätewartes. 

 

Alle 2 Monate werden 58 Stück Beleuchtungsgeräte kontrolliert. 

Zeitaufwand  insgesamt 1,5  Stunden 

 

2 Mal im Jahr werden 5 Notrettungssets kontrolliert sowie 5 
Auffanggurt Rapid kontrolliert. 

Zeitaufwand pro Garnitur: 1,5 Stunden 

 

1 Mal im Jahr werden 6 Garnituren der Mann Ausrüstung 
Menschenrettung und Absturzsicherung sowie 2 Taschen mit der 

Trupp Ausrüstung kontrolliert. 

Zeitaufwand für die gesamte Ausrüstung: 18 Stunden 

 

Es werden alle 3 bis 4 Monate Fahrzeuge auf Pflichtbeladung 
kontrolliert. 

Zeitaufwand pro Fahrzeug: 3 Stunden 

 

Reinigung der Gerätschaften nach Einsätzen und Übungen. 
 
Abschließend möchten wir uns noch bei allen bedanken, die uns bei 
der Arbeit im Jahr 2012 unterstützt haben und uns mit Rat und Tat 
zur Seite gestanden haben. 

 



Bericht des Jugendbeauftragten 
LM d.F. Sascha Prinz  

 

Seite 15 

Im Berichtsjahr wurden 
insgesamt 4 Übungen und 2 
Besprechungen mit den Eltern 
und den Jugendlichen abgehalten. 
Weiters wurde sehr viel für den 
Wissenstest geübt und es wurde 
an der 140 Jahr-Feier mitgeholfen 
sowie an diversen anderen 
Aktivitäten teilgenommen. 

Tätigkeiten: 

 
24 Stunden Übung in Pöllau vom 15.8. - 16.8.  

Teilnehmer:  

Spandl Benjamin, Geistler Luca André, Gmeiner Florian, Fabian 
Gschiel, Heschl Florian, Lechner Nina, Mauerhofer Jakob, Oswald 
Markus, Schöffmann Bernd  

 
Bezirksjugendlager in Rohrbach an der Lafnitz vom 24.8. - 26.8.  

Teilnehmer:  

Adelmann Sebastian, Spandl Benjamin, Luca André Geistler, 
Gmeiner Florian, Fabian Gschiel, Florian Heschl, Nina Lechner, 
Jakob Mauerhofer, Markus Oswald und Bernd Schöffmann  
 
Wissenstest in St. Jakob am 10.11.  

 

Wissenstestspiele Bronze 

o JFM Gschiel Fabian 

 
Wissenstestspiele Silber  

o JFM Oswald Markus 
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Wissenstest Bronze  

o JFM Jakob Mauerhofer 

o JFM Bernd Schöffmann 

o JFM Fink Lukas 

o JFM Gmeiner Florian 

o JFM Ehrenhöfer Simon 

 

Wissenstest Silber 

o Spandl Benjamin  

o Geistler Luca André 

o Heschl Florian 

 

Wissenstest Gold  

o JFM Nina Lechner  

o PFM Adelmann Sebastian  

 
Beschreibung Übung Gmoos 

Erklärung und Beübung der wasserführenden Armaturen, ( RLF - A 
2000 und LF - A ), richtiges Aufbauen einer Zubringleitung, 
Handhabung der verschiedenen Strahlrohre. 

 
 
Beschreibung Übung Atemschutz 

Richtiges Aufnehmen des Gerätes, Üben im verrauchten Raum, 
Hindernisse bewältigen mit Gerät, Person bergen. 

 

Zum Schluss noch eine Danksagung an alle Mitglieder der 
Feuerwehr, die mir tatkräftig zur Seite standen. 
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Im Berichtsjahr 2012 gab es wieder einige Neustrukturierungen im 
Bereich EDV. 

Ein neuer Laptop wurde angekauft, sowie Überlegungen für ein 
neues Kassasystem angestellt.  

Des Weiteren wurde eine neue Homepage entworfen und mit 
Jänner 2013 online gestellt. Leider ist die Fertigstellung dieser 
später als geplant erfolgt, wofür ich mich nochmals  entschuldigen 
möchte. 

 
Das uns allen wohl bekannte F-DISK läuft noch immer wie zu 
Beginn. Verbesserungen wurden leider nicht vorgenommen. 

 

 

www.ff-hartberg.at 

office@ff-hartberg.at 
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OLM Hannes Meißl 

Im Berichtsjahr wurden von mir und meinen Helfern die Fahrzeuge 
der Freiwilligen Feuerwehr Hartberg regelmäßig überprüft und 
gewartet. Kleinere Reparaturen wurden selbst durchgeführt, bei 
Bedarf wurden Fachfirmen damit beauftragt. Bedanken möchte ich 
mich für  unfallfreie und disziplinierte Einsatzfahrten im 
vergangenen Jahr. 

LM d.F. Robert Oswald 

Im Berichtsjahr wurden auf folgenden Fahrzeugen unten angeführte 
Kameraden von Maschinenmeister OLM Meißl Hannes, OBM Prem 
Hans, LM Paar Thomas und LM d.F. Oswald Robert ausgebildet 

VF: Hofstätter Markus, Prinz Sascha, Schaffler Rupert 

MTF-A: Hofstätter Markus, Prinz Sascha, Teubl Lukas 

LKW: Prinz Sascha, Teubl Lukas, Schaffler 
Rupert, Stückelschwaiger Horst 

RLF-A: Oswald Achim 

LF-A: Prinz Sascha 

KDO-A: Prinz Sascha, Teubl Lukas, Oswald 
Achim, Zach Maximilian 

KRF-S-A: Prinz Sascha, Hofstätter Markus 

TLF-A: Oswald Achim (mit der Ausbildung 
begonnen) 

 

Unfälle wurden keine verzeichnet.  
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Im abgelaufenen Berichtsjahr, das für mich erst im Februar 
begann, kann ich auf folgende Tätigkeiten verweisen: 

In allen Fahrzeugen wurde das 
gesetzlich vorgeschriebene 
Verbandpäckchen erneuert. Teilweise 
fanden sich unter den aussortierten 
Erste-Hilfe-Kästen welche aus der Zeit 
vor 2000. Die abgelaufenen 
Verbandsmaterialien im 
Sanitätsrucksack wurden ausgetauscht 
und fehlendes Material entsprechend der 
Vorschrift ergänzt. 

Für die Uniform geeignetes Flächendesinfektionsmittel und 
Händedesinfektionsmittel wurde angeschafft. Beides befindet sich 
sowohl im Sanitätsrucksack als auch im Erste-Hilfe-Kasten im 
Bereitschaftsraum. 

Eine Packung blauer Einmalhandschuhe (wesentlich 
strapazierfähiger und reißfester als die weißen Einmalhandschuhe) 
wurde der FF dankenswerterweise zur Verfügung gestellt.  

Die für Februar geplante Übung wurde aus Termingründen 
abgesagt, für die Übung im Juni fanden sich leider keine 
Teilnehmer.  

Vorschau für das Jahr 2013: 

In Zusammenarbeit mit Feuerwehrarzt Dr. Arthur Gölly wird ein 8- 
und ein 16-stündiger Erste-Hilfe-Kurs angeboten und ein 
erweiterter Erste-Hilfe-Kurs in Form von Modulen  angestrebt. 

Nach einem Jahr Pause ist es der Bewerbsgruppe heuer wieder 
möglich, das Sanitätsleistungsabzeichen in Silber zu erwerben. 

Mit dem Hintergrund, das gute Kenntnisse in Erster Hilfe nicht nur 
im Einsatzfall sondern in allen Lebenslagen hilfreich sind, bitte ich 
um zahlreiche Teilnahme und um gute Zusammenarbeit im neuen 
Jahr! 
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Die Feuerwehr Hartberg führt am GSF Hartberg für den 
Bereichsfeuerwehrverband Hartberg folgende Strahlenmessgeräte 
für zwei Strahlenschutz-Trupps mit: 

o Dosisleistungsmessgerät 6150 AD6 

o Thermoluminiszenzdosimeter TLD 

o Alarmdosiimeter ALDOS-A (Warnschwellen:10µSV, 20mSV, 
100mSV und 250mSV) 

o Hochleistungs-Gammasonde 6150 AD15 

o Endfenster-Zählrohrsonde 6150 
AD 17  

o Sonden – Adapterkabel und 
Ersatzbatterien 

 

 

 

 

Ausblick auf das Jahr 2013 

o wenn möglich, das Anbieten von Schulungen 
für das STS-Leistungsabzeichen in Bronze 
sowie Geräteschulungen für interessierte 
Kammeraden anbieten 

 

Zum Abschluss möchte ich mich bei Christian 
Pfeiffer und Maximilian Zach für dir Unterstützung 
im vergangen Jahr bedanken. 
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Die MRAS-Gruppe besteht derzeit aus 14 ausgebildeten Mitgliedern. 

o SCHWINZHAKL Stefan 

o LM d.V. Ing. BÖCHHEIMER Hannes 

o HFM FINK Benjamin 

o LM d.F. ZACH Maximilian 

o FM PFEIFFER Christian 

o LM d.F. Fuchsbichler Conny 

o LM d.F. PRINZ Sascha-Jürgen 

o HFM PEINSIPP Dietmar 

o OBM d.F. PREM Hans 

o OBI SCHULLER Christian 

o OLM MEIßL Hannes 

o FM HOFSTETTER Markus 

o OBI a.D. WANNEMACHER Thomas 

o LM d.F. OSWALD Achim  
 
Ausrüstung 

 

o KRF-S: 4 Mannausrüstungen,  1 Trupp-Ausrüstungen, 1 
  Korbschleiftrage mit Abseilspinne 

o RLF-A:  1 Notrettungsset und 1 San-Rucksack 

o SRF-A:  1 Korbschleiftrage m. Abseilspinne 

o TLF-A: 1 Notrettungsset 

o DLK: 1 Rollgliss m. Ersatzseil, 1 Notrettungsset,  
 1 Mannausrüstung  

o LF-A: 1 Notrettungsset 

o Lager 2 Mannausrüstungen, 1 Truppausrüstung, 
 Zusatzmaterial 
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Ausbildung 

 
Im Berichtsjahr wurden 1 Schulung im 
Rüsthaus und 2 Außenübungen 
abgehalten, wobei eine Übung vom 
Bereichsbeauftragen durchgeführt wurde. 
Weiters wurden Teile der MRAS-Gruppe 
bei div. Gesamtübungen eingesetzt. 
 
 
 
 
 

 
Vorschau für 2013 

 

o Anschaffungen Kletterhelme, San-Rucksack 
 

o Ausbildung 1 Schulung im Fühjahr, 1 Klettersteig, 2 
 Außenübung (Industrie, Gelände) 
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Im Jänner 2012 wurde ich zum Verantwortlichen für 
Veranstaltungen ernannt. Ich danke hiermit der Wehrleitung für das 
mir entgegengebrachte Vertrauen, und verspreche, meine Tätigkeit 
nach bestem Wissen auszuüben. 

Die Stadtfeuerwehr Hartberg feierte im Berichtsjahr ihr  
140 – jähriges Bestandsjubiläum. Daher galt es, die 
Festveranstaltung am 14. und 15. Juli zu organisieren. 

Geplant war ein Feuerwehrfest im 
Stadtpark – leider spielte der 
Wettergott nicht mit und so wurde 
dieses einen Tag vor Durchführung 
kurzerhand ins Rüsthaus verlegt, 
was sich im Nachhinein betrachtet, 
als richtige Entscheidung erwies. 

Der Bastel- und Malwettbewerb, 
welcher im Vorfeld von HFM 
Christine Böchheimer und ihrem Team organisiert wurde, lockte 
viele Kinder, Eltern und Lehrer ins Rüsthaus, um die Preise 
entgegenzunehmen. Viele Zeichnungen, Basteleien und sogar ein 
selbst erstelltes Video über das Thema Feuerwehr, begeisterte die 
Juroren. 

Zeitgleich wurde von LM d.F. Robert Oswald ein Oldtimertreffen 
organisiert, zahlreiche schöne Exponate aus ganz Österreich kamen 
zu uns. Eine Fahrt durch den Bezirk Hartberg begeisterte die 
Teilnehmer. Im Rüsthaus wurden dann am Nachmittag von den 
Juroren, Herrn Lind und Herrn Ing. Gaugl die schönsten Exponate 
prämiert. 

Den Abschluss dieser Feier bildete ein Festgottesdienst am 
Sonntag, zelebriert von Pfarrer GR Fink aus Stubenberg. Zahreiche 
Ehrengäste, an der Spitze Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Franz 
Hauptmann erwiesen der Stadtfeuerwehr Hartberg die Ehre ihres 
Besuches. Nach einer nur kurzen Verschnaufpause für mich und 
mein Team begannen schon die Vorbereitungsarbeiten für den 44. 
Bockbieranstich am 20. Oktober 2012. 
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78 Sponsoren förderten durch Spenden diese Veranstaltung. Die 
Stadtgemeinde Hartberg verzichtete anlässlich des 140 Jahr 
Jubiläums auf die Hallenmiete, sodass der diesjährige 
Bockbieranstich – trotz sehr geringer Besucherzahl – ein Erfolg 
wurde. 

Für den nächstjährigen 
Bockbieranstich laufen bereits die 
Vorbereitungsarbeiten. Für 
Anregungen, welche diese 
Veranstaltung für Besucher noch 
lukrativer machen könnten, bin ich 
jederzeit dankbar. 

 

Insgesamt wurden von mir für diese Veranstaltungen über 650 
Stunden aufgewendet.  

Auf diesem Wegen möchte ich allen, die zum Gelingen dieser 
Veranstaltungen beigetragen haben, recht herzlich dank. 

Ein besonderer Dank gebührt: OFM Rupert Schaffler, HFM Christine 
Böchheimer, LM Robert Oswald, BM dV Stefan Jeitler (llB), LM dV 
Conny Fuchsbichler, LM dV Rene Pfeiffer, EHLM Walter Hanslik, der 
Wehrleitung, dem Wehrausschuss und den Mitgliedern der 
Abteilung „Mitglieder außer Dienst“, welche auch tatkräftig bei der 
Haussammlung und bei der Veranstaltung mitgewirkt haben. 

Für das Jahr 2013 sind wiederum ein Familien-Feuerwehrfest (Ende 
Juni) sowie der traditionelle 45. Bockbieranstich am 12. Oktober 
geplant. Musikalisch umrahmt wird dieser durch die „Wörtherseer“ 
welche vielen von euch aus Rundfunk und Fernsehen bekannt sind. 
Aus diesem Grund wird diesmal auf eine Vorgruppe verzichtet. 

Ich bitte auf diesem Wege alle Kameradinnen und Kameraden, mich 
und mein Team auch im nächsten Jahr – wie bisher – zu 
unterstützen, um finanzielle Mittel durch Veranstaltungen für die 
Stadtfeuerwehr Hartberg aufzubringen. 
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„Entstehungsbrandbekämpfung und vorbeugender Brandschutz“ 

Selbsthilfe, wenn es brennt..... 

Unter dem Motto „Vorbeugender 

Brandschutz -Verhalten im Brandfall 
und praktische 
Entstehungsbrandbekämpfung“ wurden 
Vorträge und Übungen für Schüler/innen der 
Fachschule St. Martin, des Gymnasiums 
Hartberg, den Angestellten und Bewohnern 
des Landesjugendheims Hartberg, den 
Betreuten der Lebenshilfe in Bezirk 
Hartberg, den Mitgliedern des 
Jugendrotkreuz Hartberg und die Bewohner 
vom Mobilen Sozialpsychiatrischer Dienst 
Hartberg von der Freiwilligen Feuerwehr der 

Stadt Hartberg durchgeführt.  

Bei diesen 11 Veranstaltungen an Schulen und Institutionen, 
konnten 299 Personen geschult werden. Insgesamt 95 Feuerlöscher 
wurden verbraucht. 

Unter dem Motto „Keine Angst vor der Feuerwehr“ haben wir 
7 Hartberger Kindergärten besucht und den 333 Kindern mittels 
Power Point Präsentation das alltägliche Leben der Frauen und 
Männer unserer Organisation vorgestellt. Auch die wichtigsten 
Gerätschaften, vor allem Atemschutzgeräte, wurden erklärt und 
konnten von den Kindern ausprobiert werden. Beim abschließenden  
Zielspritzen waren alle Beteiligten mit Feuereifer dabei. 

Im Kindergarten 2, Angersiedlung, wurde eine Alarm- und 
Räumungsübung mit Erfolg durchgeführt. 

Für die Schüler ab 8 Jahren wurde eine Power Point Präsentation 
„Die Feuerwehr stellt sich vor“ erstellt und in 3 Schulen vorgestellt. 

Die vom Zivilschutzverband alljährlich durchgeführte  „Safety Tour“ 
wurde in der Hartberger Eishalle durchgeführt. Die Feuerwehr war 
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für Hilfsdienste vor Ort und hat Schülern und Lehrern die Drehleiter 
vorgestellt für die Jugendlichen ein Höhepunkt dieser 
Veranstaltung. 

Mein Dank an die Helfer OBM Hans Prem und die beigestellten 
Zivildiener, die einen geordneten Ablauf des praktischen Teiles der 
Veranstaltungen gewährleisteten haben. 

Seitens der Freiwilligen Feuerwehr gilt der Dank 
auch allen Kindergartenpädagoginnen und den 
Lehrern, die durch ihre Kooperation 
maßgeblichen Anteil am Gelingen der Aktionen 
beigetragen hatten. 

Womöglich können solche Aktivitäten auch 
positive Nebeneffekte haben, indem sich 
Jugendliche für den freiwilligen Feuerwehrdienst 
begeistern lassen. 
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Bürgermeister Dir. Karl Pack 

Brau Union Österreich AG 

INRED Werbeagentur 

Gasthof-Restaurant „Zum 
Brauhaus“ 

Bierstube Hartberg 

Cafe-Bar „S‘Eck“ 

Gasthof „Familie Pack“ 

Hotel-Cafe-Restaurant „Die 
Sonne“ 

Ristorante „Casa Mulino“ 
Hartberg 

Gasthof „Zur Post Hartberg“ 

Cafe & Imbiss BB1 Hartberg 

Cafe Bistro Hartberg 

BKS Bank 

Volksbank Süd-Oststeiermark 

Raiffeisenbank Hartberg 

Erste-Bank und Sparkasse 
Hartberg 

Cafe sole 

Firma Scherf 

Bauunternehmen Erwin 
Wenzel 

Reiseunternehmen Gerngross 

Boden- und Raumstudio 
Schieder 

Firma Durmont 

Firma Kainer 

Möbelmanufaktur Faustmann 

Firma WSA 

Versicherungsmakler 
Bruchmann 

Fuchs Reisen 

Raumausstattung Müllner 

Teuebl Gruppe 

Lagerhaus Wechselgau 

Spenglerei Paar 

Metallbau Schwarzinger 

Firma Jagerhofer 

Tierartzt Christoph Haller 

Friseursalons Fiducie 

Energiekreis Haller KG 

Tischlerei Alexander Peinsipp 

Kelag Wärme 

Stahlbau Grabner 

Gummi Kreisel 

Elektro Sommer 
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Firma SEC DEC 

Firma Trummer 

Firma ERRO MOTO 

Lafarge Zement 

Firma Svoboda 

Fenster-Türen-Kager 

Diskothek Voodoo 

Firma Partl 

Firma Ertl 

Wilfinger Metallbau 

Tanzstadl brandy 

Bäckerei Radl 

Energetikerin Angelika Koller 

Schotterwerke Holler 

Fahrschule Easy Drivers 

Holzbau Hirschböck 

KFZ-Verwertung Kainer 

Cafe Bar&Co 

Firma Interex 

Die Woche 

Transportbeton Wopfinger 

 

Fenster Wilfinger 

Autohaus Kappler 

Bosch Service Prokop 

HB Haustechnik 

Karosseriefachbetrieb Lind 

Mc Donalds 

Autohaus König 

Betonfertigteile Oberndorfer 

Verkehrsbetriebe Gruber 

Karosseriespezialist Fuchs 

KFZ-Dorn 

BFI-Hartberg 

Stadtwerke Hartberg 

Bestattung Wilfinger 

Gasthaus Ritter 

Ringana 

Weinhof Petz 

Schuhhaus Peinsipp 

Bürobedarf Federführend 

 


